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Werde Pate 
für ein Stück TS-Platz,
Deine Spende zählt��

SpendenportalSpendenportalSpendenportal

Unser Sportplatz ist das Herzstück unseres
Vereinslebens – hier trainieren unsere Sportler,
wachsen Talente heran und erleben gemeinsam
unvergessliche Momente bei Wettkämpfen. 

Dieses Herz ist etwas in die Jahre gekommen und
benötigt die komplette Erneuerung der Laufbahn
und aller Sektoren.
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Vereinsbeiträge: Hauptverein Stand 1. Juli 2025 halbjährl € jährlich €
Kinder bis zur Vollendung des 10. Lebensjahres 49,80 99,60
Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 57,90 115,80
Erwachsene passiv 49,80 99,60
Erwachsene aktiv 72,30 144,60
Erwachsene bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres 57,90 115,80
Ehepaare/Familien mit Kindern bis 10 Jahre 112,50 225,00
Familien mit Jugendlichen, u. Erwachsene bis 24 J. 124,50 249,00

Abteilungsbeiträge (Stand Mai 2026) werden 
zusätzlich erhoben 

halbjährl € jährlich €

Basketball Kinder, Jugendliche
Erwachsene

30,00
48,00

Gesund und Fit 
(GuFi)

Aerobic Step
Basic-Gymnastik
Bauchtanz
Danse & Move
NEU: Dart
Fitnesstraining f. Frauen
Funktionelle Gymnastik
Gymnastik fürs Herz
Hatha Yoga
Muskelaufbautraining
Pilates
Präventions-Gymnastik
Seniorensport
Softaerobic
Spaß mit Motorik
Stretching und Faszien
Wirbelsäulengymnastik

30,00
12,00
12,00
90,00
60,00
30,00
50,00
75,00
50,00
60,00
35,00
35,00
12,00
60,00
50,00
50,00

Handball passiv
aktiv
Kinder 7-10 Jahre
Jugendliche ab 11Jahre
bei 2 Jugendl./ Familie

6,00
27,00
15,00
21,00
15,00

Herzsport ohne KK-Förderung 45,00
Laufsport

Lauftraining Erw.
KnuddelKids
FlitzKids
LaufKids
RaceKids

48,00
30,00
30,00
30,00
30,00

Leichtathletik TG U8
TG U10
TG U12
TG U14
TG U16
TG LG Peter = U18/Aktive
Helferbeitrag

20,00
35,00
40,00
50,00
60,00
70,00

50,00
Skisport 6,00
Tennis aktiv

Kinder/Jugendliche
Familie mit Kind
Familie mit Jugendlichen
Erwachsene in Ausbildung

35,00
10,00
80,00

105,00
35,00

Tischtennis aktiv
passiv

36,00
24,00

Triathlon 30,00
Turnen Turnerjugend

Leistungsturnen
60,00

105,00
Volleyball Kinder und Jugendliche

Erwachsene
12,00
18,00

Die Beiträge werden über Bankeinzug im März/September anteilig erhoben. 
Bei Rechnungsstellung entstehen 4 Euro Gebühren. SEPA-Lastschriftmandate 
ausländischer Banken können nicht ausgeführt werden. Nach Vollendung 
des 24. Lebensjahres ist der Beitrag für, Erwachsene aktiv, zu entrichten. 
Vereinsaustritt nur schriftlich (auch per Mail) zum Jahresende; Kündigungsfrist 
zwei Monate! Austritt aus der Abteilung nur schriftlich (auch per Mail) zum 30.06. 
oder 31.12. des Jahres; Kündigungsfrist von 4 Wochen! Die Kündigung der 
Abteilung beinhaltet nicht den Austritt aus dem Gesamtverein „TSH“. 
Hinweis zum Familienbeitrag: Nach der Vollendung des 24.Lebensjahres 
endet die Teilnahme am Familientarif und das Mitglied wird automatisch - 
ohne weitere Informationen - zum Selbstzahler.

REDAKTIONSSCHLUSS
für die September/Oktober/November 2026
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DER VEREINSRAT

VORSTAND
Verwaltung
Vorstand Jürgen Bauer
E-Mail: j.bauer@tsherzogenaurach.de

Verwaltung Büro TS Geschäftsstelle:
Bea Geuder (stv. Barbara Peetz)
TS-Info:    Christina Dassler
Protokolle:    Ulrike Schlichte
Archiv:    Christa Spitzer
Sicherheit:    Hans Schäfer
Internetauftritt:    Christina Dassler
TSH Fotos:    Helmut Vollweiter

Finanzen, Liegenschaften
Vorstand: Lothar Babler
E-Mail: L.Babler@tsherzogenaurach.de

Bauangelegenheiten:  Lothar Babler
Kompetenzteam:   Michael Simon

Sport & Öffentlichkeitsarbeit
Vorstand: Manfred Schmidt
E-Mail: m.schmidt@tsherzogenaurach.de

Sportabzeichen: Josef Weisser, sportabzeichen@tsherzogenaurach.de

Jugend, Kultur, Soziales
Vorstand: Eva Pichler

Schriftführung
Vorstand: Ulrike Schlichte

VERTRETER DER BETRIEBSSPORTGEMEINSCHAFTEN
BSG INA/Schaeffler:  Helmut Engelhardt

ABTEILUNGSLEITER
Basketball:  Jürgen Mundt, basketball@tsherzogenaurach.de
Gesund und Fit Dr. Elisabeth Kochmann, info@tsherzogenaurach.de
Handball: Michael Schuler & Peter Noppenberger,
abteilungsleitung@powerhandball.de
Laufsport: Markus Berner, laufsport@tsherzogenaurach.de
Leichtathletik:  Kai Bauer, leichtathletik@tsherzogenaurach.de
Leistungsturnen:  Alwine Winkler, leistungsturnen@tsherzogenaurach.de
Skisport: Werner Postler, Tel. 2454
Tennis: Martin Jaeger, Tel. 795981, martin.jaeger@herzovision.de
Tischtennis:  Christian Hoschek, Gerh.-Hauptmann-Str. 18, Tel. 5369
Triathlon: Petra Sticker, Tel. 40884
Turnen: Alwine Winkler, info@tsherzogenaurach.de
Volleyball: Jörg Hoffmann, volleyball@tsherzogenaurach.de

EHRENAUSSCHUSS
Vorsitzender: Dr. Robert Kochmann
Christa Spitzer, Josef Matzke, Manfred Schumacher

EHRENVORSITZENDER DER TURNERSCHAFT
Adam Hildel

RECHNUNGSPRÜFER
Michael Simon, Arnd Kocks, Reinhard Schlichte

Bankkonten:
Sparkasse Herzogenaurach, 6-005 205, BLZ 763 500 00
IBAN: DE52 7635 0000 0006 0052 05, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Herzogenaurach 640 76 76, BLZ 7606 9559
IBAN DE46 7606 9559 0006 4076 76, BIC GENODEF1NEA

Gläuber-ID: DE75TSH00000140433

Geschäftsstelle:
Adalbert-Stifter-Str. 50
91074 Herzogenaurach
Tel. 09 1 32/10 54
Fax 09 1 32/73 26 64
E-Mail: info@tsherzogenaurach.de

www.tsherzogenaurach.de

Bürozeiten:
Montag – Donnerstag
 09.00 – 12.00 Uhr
und 16.00 – 18.00 Uhr
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freundinnen und 
Freunde der Turnerschaft Herzogenaurach,
Unser Sportplatz ist das Herzstück unseres Vereins-
lebens – hier trainieren unsere Athleten, wachsen 
Talente heran und erleben wir gemeinsam unver-
gessliche Momente bei Wettkämpfen. Doch die-
ses Herz braucht jetzt unsere Unterstützung: Die 
komplette Erneuerung der Laufbahn und aller 
Sektoren steht endlich an.

Ein Projekt dieser Größe ist eine Investition in die 
Zukunft unseres Vereins. Trotz öffentlicher Förde-
rung verbleibt ein Eigenanteil von ca. 240.000 €. 
Deshalb zählen wir auf eure Unterstützung.  Unser 

Startblock 1 ist in italienischer Hand – die Familie 
Scuritti hat hier bereits bleibende Spuren hinter-
lassen!

Ziel ist es 60.000 € durch Spenden einzunehmen. 
Das ist eine stolze Summe. Aber wir sind überzeugt: 
Gemeinsam mit Euch – unseren Mitgliedern, Freun-
den, Sponsoren und Förderern – können wir die-
ses Ziel erreichen. Jeder Beitrag zählt, egal wie 
groß oder klein!

tsherzogenaurach.parzellensoftware.de/

Wir haben uns für ein Konzept entschieden, bei 
dem jede Spende einer Parzelle zugeordnet wird. 
Somit kann jede und jeder Einzelne von euch für 
einen bestimmten Teil unseres Sportplatzes spen-
den und damit aktiv zur Erneuerung beitragen. 
Werdet Pate für ein Stück TSH-Platz und helft mit, 
unseren Verein fit für die Zukunft zu machen.

ABTEILUNGS-SPENDE
Ihr könnt Eure Spende auch gerne einer Abteilung 
zuordnen. Dazu müsst ihr nur bei NACHRICHT die 
Abteilung eintragen. Dieser Betrag wird dann die-
ser Abteilung auf deren Kostenanteil angerechnet.
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen auch mor-
gen noch unter optimalen Bedingungen trainieren 
und herausragende Leistungen erbringen können.

Vielen Dank für eure Unterstützung!

Sportliche Grüße

Eure Vorstandschaft der Turnerschaft
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Liebe Mitglieder!
Weniger Papier, mehr Raum für sportliche Erfol-
ge: Das sechsseitige Protokoll der Jahreshauptver-
sammlung wird aus Gründen der Nachhaltigkeit 
nicht mehr komplett abgedruckt. So sparen wir 
wertvolle Ressourcen und gewinnen gleichzeitig 
Platz für das, was uns sportlich bewegt – die Be-
richte aus unseren Abteilungen.

Sportliche Erfolge und finanzielle Herausfor-
derungen
Am 7.April fand unsere Jahreshauptversammlung 
statt und wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr 
2025 zurück. Während der Verein sportlich glänzte 
und sich über stabile Mitgliederzahlen sowie eine 
junge Altersstruktur freute, belastet ein Defizit die 
Kasse. Erfahren Sie im Protokoll alle Details zu den 
sportlichen Höhepunkten, dem Finanzbericht und 
dem großen Dank an die ehrenamtlichen Helfer, 
Spender und Sponsoren.

Das vollständige Protokoll ist für Sie in der TSH-
Geschäftsstelle einsehbar oder kann jederzeit be-
quem auf unserer Homepage www.tsherzogenau-
rach.de bis August geladen werden. 
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Auszug aus der Chronik 150 Jahre TSH
Unter Vorstand Peter Zielbauer wurde 1867 die Turner-
feuerwehr als erste freiwillige Feuerwehr in der Stadt 
gegründet. Nach schwerem Beginn, der in der mangel-
haften Ausrüstung durch den Stadtmagistrat begrün-
det war, entwickelte die Wehr ein beachtliches Können.
Dem Ersuchen der Turner an den Magistrat wurde statt-
gegeben und dieser händigte ihnen am 27. Nov. 1867 
aus: 3 Laternen, 4 Stricke, 1 Bindseil und 4 Säcke, sowie 
12 weißblaue Armbinden – fürwahr ein erbärmliches 
Gerät!  - eine ungezogene Dankeserstattung den wa-
ckeren Männern, die aus reinem Idealismus und Opfer-
sinn das segensreiche aber schwere Institut der Feuer-
wehr in hiesiger Stadt begründen wollten! Zielbauer 
wusste der Stadt zu sagen, was ihre Pflicht war und er-
reichte mit steten Eingaben nach und nach eine ganz 
zufrieden stellende Ausrüstung seiner Mannschaft.  

So überließ die Stadt die von der München-Aachener 
Mobiliar-Feuer-Versicherungsgesellschaft im Juli 1864 
geschenkte zweirädrige Druckfeuerspritze von Joseph 
Beduwe in Aachen im Wert von 192 fl dem Turnver-
ein. Diese Maschine, die sich so außerordentlich gut 
bewährt hat und heute noch zum Inventar der hiesi-
gen Feuerwehr gehört, ist als „Turnspritze“ jedermann 
bekannt. Dass Turnerei und Feuerlöschwesen zusam-
mengehörten, beweist die Titelseite der noch vorhan-
denen Turnzeitung, die einen Turner und einen Feuer-
wehrmann zeigt.

5

tsherzogenaurach.de



Nina Eilebrecht
Jacob Alexander Mota Amezcua
Michele Barletta
Jakob Barth
Julia Barth
Konstantin Biedermann
Sabine Brands
Kamil Demirel
Neela Flemming
Hanna Grimm
Lukas Grimm
Lena Gu
Alexander Haering
Rosalie Hagen
Konstantin Herrling
Anton Heßhaus
Noah Höcherl
Leo Hoffmann
Azra Kizavul
Melanie Klemm
Mark Koch
Rudolf Leiblein
Marie Linsenmeyer
Valentin Mast
Denise Mörtel
Todd Mörtel
Sergej Ozip-Philippsen
Paula Rost
Clara Thompson
Leonidas Tsikrikas
Leon Winkelmann

BRENNHOLZ 
Köberlein
Bösenbechhofen 17
91315 Höchstadt/Aisch

Telefon: 01 71 - 2 67 88 25
www.Brennholz-Koeberlein.de

42_ener_erlang_brennholz_koeberlein=1158_57482.indd   1 10.02.15   14:06

Anzeige

Wir trauern um unser 
Mitglied

In unseren Herzen
für immer unverge ssen

Hellmuth Gumbrecht
Klaus Brandmeier

Renate Peetz
Waldemar Tröster

Anzeige

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder
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Premiumsponsor:

Sportpartner:

Hauptsponsor:

! Mitglieder, die keine Veröffentlichung ihres 
Geburstages wünschen, möchten wir bitten,
die Geschäftsstelle zu informieren.

Geburtstage 
Geburtstag Vorname Nachname Alter
10. Jun. Volker Weisbach 65
19. Jun. Walther Donath 90
28. Jun. Birgid Kästner 70
28. Jun. Marion Kern 65
29. Jun. Angelika Hartl 65
30. Jun. Christa Lill 90
6. Jul. Elfriede Proeller 70
7. Jul. Erich Prückel 60
12. Jul. Elisabeth Hildel 80
12. Jul. Christine Maydt 60
14. Jul. Celia Henriques 60
14. Jul. Reiner Kaufmair 65
14. Jul. Rudolf Weiß 80
1. Aug. Inge Folgert 65
7. Aug. Ingrid Goldfuss 70
17. Aug. Gerlinde Kreß 60
17. Aug. Maria-Elisabeth Schaeffler-Thurmann 85
17. Aug. Gaby Sorgalla 65
19. Aug. Rudolf Bürkl 65
27. Aug. Manfred Ertel 85
27. Aug. Friederike Noppenberger 70

Ehrenamtlich und mit vollem Fahrrad-
korb verteilt Sabine Struß seit vielen 
Jahren unsere TS-Infos bei Praxen, Ban-
ken und der Stadt.  Durch sie erweitert sich unser 
Sport und Verein immens.

Wir ziehen den Hut vor so viel Engagement! 🎩✨

Danke, Sabine – du bist unser Goldstück 🎖
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Die Saison 2025/2026 in der 2. Regionalliga Süd 
war für die Longhorns Herzogenaurach eine ech-
te Achterbahnfahrt – geprägt von starken Pha-
sen, schwierigen Serien und einem versöhnli-
chen, emotionalen Abschluss.

Der Start in die Spielzeit verlief vielversprechend: 
Aus den ersten sechs Spielen konnten vier Siege 
eingefahren werden. Das Team zeigte früh, wel-
ches Potenzial in ihm steckt, und etablierte sich 
zunächst im oberen Mittelfeld der Tabelle.
Doch im Anschluss folgte eine lange Durststrecke. 
In den darauffolgenden acht Partien mussten die 
Longhorns ausschließlich Niederlagen hinnehmen. 
Nach dem 14. Spieltag stand man somit bei einer 
Bilanz von 4 Siegen und 10 Niederlagen – eine Si-
tuation, die den Druck im Abstiegskampf deutlich 
erhöhte.
Die Mannschaft bewies jedoch Moral und kämpfte 
sich eindrucksvoll zurück. Mit drei Siegen in Folge 
meldeten sich die Longhorns zurück im Rennen 
um den Klassenerhalt. Zwar folgten anschließend 
erneut drei Niederlagen, doch diese kamen gegen 
Top-Mannschaften der Liga zustande – und vor al-
lem: Alle drei Spiele gingen nur knapp verloren. Die-
se Phase zeigte deutlich, dass das Team auch mit 
den stärksten Gegnern mithalten konnte.
Der entscheidende Moment der Saison kam am 
vorletzten Spieltag: Im direkten Duell gegen den 
Abstiegskonkurrenten TSV Weilheim gelang ein do-
minanter Auswärtssieg mit 46 Punkten Differenz – 
ein echtes Ausrufezeichen und gleichzeitig der Be-
freiungsschlag im Abstiegskampf.

Im letzten Saisonspiel gegen den MTSV Schwabing 
krönten die Longhorns ihre Aufholjagd mit einem 
weiteren Sieg. Durch diesen Erfolg kletterte das 
Team in der Abschlusstabelle noch vom 9. auf den 
7. Platz.

Nach dem Schlusspfiff kannte die Freude keine 
Grenzen: Spieler, Trainerteam und Fans feierten 
gemeinsam den verdienten Klassenerhalt in der 
2. Regionalliga Süd.
Mit einer Gesamtbilanz von 9 Siegen und 13 Nieder-
lagen verabschieden sich die Longhorns aus der 
Saison. Ein Blick auf die Spielverläufe zeigt, dass 
durchaus mehr möglich gewesen wäre:
•	 Acht Niederlagen wurden mit maximal fünf 

Punkten Differenz verloren – darunter sogar 
ein Spiel in der Overtime. 

•	 Zwei weitere Spiele gingen mit 7 bzw. 9 Punk-
ten verloren. 

•	 Lediglich drei Partien endeten mit deutlicher 
zweistelliger Niederlage (eine davon mit 25 
Punkten Differenz). 

Demgegenüber stehen:
•	 Vier knappe Siege mit 2 bis 9 Punkten Vorsprung 
•	 Vier deutliche Siege, darunter der beeindru-

ckende 46-Punkte-Erfolg in Weilheim 
Diese Zahlen unterstreichen, dass oft nur Kleinig-
keiten den Unterschied gemacht haben. Mit etwas 
mehr Glück und Cleverness wäre ein noch besserer 
Tabellenplatz durchaus realistisch gewesen.
Nun richtet sich der Blick nach vorne. Spannend 
bleibt die Frage, in welcher Gruppe die Longhorns 
in der kommenden Saison antreten werden: Bleibt 
das Team im Süden oder erfolgt eine Einteilung in 
den Norden? Diese Entscheidung hängt von der fi-
nalen Zusammensetzung aller teilnahmeberech-
tigten Teams ab und erfolgt nach geografischen 
Gesichtspunkten.
Eines steht jedoch fest: Die Longhorns Herzogen-
aurach haben Charakter gezeigt, sich aus einer 
schwierigen Lage befreit und sich den Verbleib in 
der Liga verdient.
Die Grundlage für eine erfolgreiche kommende 
Saison ist gelegt.

Longhorns schaffen den Klassenerhalt
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Ostercamp = Kreative Nachwuchsförderung
Die Basketballabteilung wiederholt das kreative 
Konzept des Ostercamps für den Basketballnach-
wuchs. Warum sind der Landrat und die Sparkas-
se auch dieses Jahr wieder begeistert mit dabei?

Lothar Babler, Vorstandsmitglied der Turner-
schaft Herzogenaurach 1861 e.V. und Gründungs-
mitglied der Basketballabteilung hätte gerne 
wieder eine FSJ-Stelle besetzt. Aber es fehlt an 
Nachwuchs. „Wir stellen fest, in der aktuellen Situa-
tion mit Umstellung von G8 zu G9 an den Gymnasien, 
wird es immer schwerer, geeignete Jugendliche zu 
finden, die eine Stelle im Freiwilligen Sozialen Jahr 
annehmen möchten“, sagt Babler. Gleichzeitig hat 
auch die Turnerschaft und insbesondere die Basket-
ballabteilung einen enormen Zulauf an jungen Mit-
gliedern. Für die sportbegeisterten Kinder braucht 
es natürlich eine professionelle Begleitung, stellt Ab-
teilungsleiter Basketball, Jürgen Mundt fest.

Aus der Not eine Tugend machend, hat sich der 
Verein in Abstimmung mit dem Sponsoringgeber 
Sparkasse Erlagen-Höchstadt-Herzogenaurach 
Gedanken gemacht, wie die vorgesehenen Finanz-
mittel aus dem gesellschaftlichen Engagement ziel-
gerichtet eingesetzt werden können.
Landrat Alexander Tritthart ist stellvertretender 
Vorsitzender des Verwaltungsrats, Herzogenau-
rachs Bürgermeister German Hacker gehört eben-
falls dem Gremium als Mitglied an.
Verena Reidenbach, Vorstandsmitglied der 
Sparkasse kam, zusammen mit dem Herzo-
genauracher Geschäftsstellenleiter der Filiale 
Hauptstrasse, Roland Stopfer zum Training des 
Basketball-Nachwuches in die Sporthalle des Gym-
nasiums. Mit dabei: einen symbolischen Scheck über 
5.500 Euro. Das ist der Gegenwert, der sonst für eine 
FSJ-Stelle vorgesehen wäre.
Nun kann ein Zuschuss zum Ostercamp gewährt 
werden und der Trainer-Lehrgang, der an drei Wo-
chenenden im Mai stattfinden wird, hat ebenfalls ein 
solides finanzielles Fundament, sagt Babler.
Im diesjährigen Ostercamp können 90 Kinder, alle 
TSH-Mitglieder, fitgemacht werden. Die meisten von 
ihnen schlafen in der Ostercamp-Woche bei der Tur-
nerschaft im Saal und in den Gemeinschaftsquar-
tieren unter dem Dach in der Adalbert-Stifter-Stra-

ße im Vereinsheim. Die kleineren Kinder, 25 an der 
Zahl, sind „Heimschläfer“ und kommen zum Trai-
ning tagsüber in die Sporthalle.

Die Trainerausbildung wurde in ganz Mittelfranken 
ausgeschrieben. Trainermangel gibt es überall. 
Aber dank des Sparkassen-Sponsorings können die 
Sportvereine in Erlangen-Höchstadt und die Erlan-
ger Sportvereine ihre Trainerinnen und Trainer kos-
tenlos in Herzogenaurach weiterbilden lassen. Im 
Geschäftsgebiet der Sparkasse ERH kommen also 
alle Vereine, so sie sich beworben haben, in den Ge-
nuss der finanziellen Zuwendung.
Natürlich haben die Kids auch gleich die Promis ge-
drängt, ihre Wurfkünste vorzuführen. Die Wurfreps 
mit wenigen Wiederholungen haben allen Beteiligen 
einen Riesen-Spaß gemacht. Auch wenn manchmal 
das Form-Shooting (die saubere Technik auf kurzer 
Distanz) nicht bei jedem Wurf auf den Korb sofort 
geklappt hat: die Stimmung war super. 

Lob und Dank den Verantwortlichen des Vereins 
und der Sparkasse, dass auch in diesem Jahr 
ein tolles Ostercamp der Herzobaskets statt-
finden kann.

Herzogenaurach, 30. März 2026
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Punktlandung! Danse & Move ein voller Erfolg!

Mit „Danse & Move“ haben die Tanz- und Ballett-
gruppen, Start September 2025, von Emilie Daut-
Leroy genau ins Sportlerherz der Kinder und Er-
wachsene getroffen. Die Begeisterung ist so riesig, 
dass die bestehenden Gruppen im Nu ausgebucht 
waren. Um allen Tanzbegeisterten einen Platz zu 
schenken, öffnet Emilie nun voller Vorfreude die 
Türen für weitere Gruppen. 

NEU: Dienstag von 16:15 – 17:15 Uhr „Ballett Einfüh-
rung“ für Jungs und Mädchen von 6-8 Jahren
In diesem Kurs lernen die Kinder die Ballettsprache 
besser kennen, zum Beispiel verschiedene Positionen 
wie „Couronne“. Außerdem üben sie, sich im Raum zu 
orientieren, und haben Spaß daran, sich zu drehen 
und zu springen. Dabei werden ihre motorischen Fä-
higkeiten gefördert.
NEU und noch PLÄTZE FREI: Donnerstag, 10-11 Uhr, 
Klassik Ballettbarre Workout & Modern Dance für  
Erwachsene

Diese Kombination vereint die strukturierte Präzision 
des klassischen Balletts an der Stange mit der flie-

ßenden Emotionalität und Bodenarbeit des Modern 
Dance. Es ist ein hocheffizientes Ganzkörpertraining 
für Kraft, Flexibilität und Ausdruck.

EINLADUNG ZUM ERSTEN AUFTRITT
Emilie ist so stolz auf die Fortschritte ihrer Tanzkinder 
und hat mit allen Tanz- und Ballettgruppen als krönen-
den Abschluss eine Choreographie eingearbeitet. Am 
Samstag, 18.Juli können die Kinder voller Stolz ihren 
Eltern zeigen, was sie gelernt haben.

Anzeige

www.hofmannbier.de
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Bewegung wichtig  
wie nie zuvor!

Der 14.04.2026 war in der TSH der Startschuss 
bzw. Anwurf der neuen Sportgruppe von GuFi: 
STEEL DART

Wir SCORPIONS betreiben den immer populärer 
werdenden und interessanten Sport Steel Dart. 
Viele kennen es aus dem TV, wenn um die Weih-
nachtszeit die Weltmeisterschaft der PDC im Ally 
Pally läuft.
In den letzten Jahren ist Darts, immer bekannter, 
interessanter und damit die Nachfrage an Vereinen 
gestiegen. Herzogenaurach bietet eine große Aus-
wahl an den verschiedensten Sportarten an, nur 
Eine hat bis dato gefehlt. 

Wir (Melanie & Orlando Nappa) spielen schon seit 
einiger Zeit Darts und fanden, dass es an der Zeit 
ist, auch in Herzogenaurach Darts anzubieten. 
Durch die Gründung der Dart-Sportgruppe in der 
TSH ist es jetzt möglich, für alle, die sich für Dart be-
geistern, schon spielen, einen Verein suchen, wech-
seln oder einfach mal rein schnuppern möchten bei 
uns vorbeizukommen. JEDE/R ist willkommen!

Sie hatten einen Herzinfarkt, Bypass- oder Herzklap-
penoperation, einen "Defi" oder jetzt Herzschritt-
macher? Dann ist Bewegung genau das Richtige!

Das Alter spielt bei unserer Herzsportgruppe keine 
Rolle. Es ist geeignet für Herzpatienten mit stabilem 
Gesundheitszustand. 
Hier lernen Sie unter Aufsicht unseres Diplomsportleh-
rers Peter Müller wie durch Bewegung in der Gruppe 
Sie stärker werden – ein Einstieg in ein bewegteres 
und gesünderes Leben und jederzeit!

Ab September 2026 wollen wir mit einer Mann-
schaft in den Ligabetrieb einsteigen. 
Der Spaß, die Gemeinschaft, das Miteinander, ge-
meinsames Training sind uns sehr wichtig und da-
mit werden wir, die SCORPIONS gemeinsam wach-
sen und unsere Ziele erreichen.
Wenn dich das alles anspricht und du jetzt Lust auf 
ein Kennenlernen hast, dann melde dich einfach 
bei uns: scorpions-herzogenaurach@gmx.de 

Wir freuen uns auf euch!
Meli & Orlando
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Sportgruppen Gesund und Fit

Bewegungsangebot für Kinder und Jugendliche
Sportgruppe Tag Uhrzeit Ort Beitrag HJ €

Spaß mit Motorik 2-3 J.,Grp. 5 Di 17:00 – 18:00
Kinderzentrum 

Kunterbunt,
Horst-Dassler-Str.3

 60,00 € 

Spaß mit Motorik 3-5 J.,Grp. 1 Do 15:30 – 16:30 TS Saal  60,00 € 
Spaß mit Motorik 4-6 J., Grp. 2 Do 16:30 – 17:30 TS Saal  60,00 € 
Spaß mit Motorik 7-10 J., Grp. 3 Do 17:30 – 18:30 TS Saal  60,00 € 
Spaß mit Motorik 7-10 J., Grp. 4 Fr 15:30 – 17:00 TS Saal  60,00 € 
Hier bieten wir den Kleinkindern viele Möglichkeiten, sich selbst und ihre eigenen Fertigkeiten kennenzulernen.
Koordinative Übungen, viele Varianten von Fange-Spielen und Ballspielen bei der Sportgruppe
der Grundschüler werden begleitet durch viel Humor, Spaß und hoher Motivation. 👤 Christian Dohle
Tanzgarten 4-6 Jahre Mi 15:15 – 16:15 Jugendraum  90,00 € 
Tänzerische Früherziehung. Den Körper im Einklang mit Musik erleben.. 👤 Emilie Daut-Leroy
Ballett Einführung 6-8Jahre Di /Mi 16:15 – 17:15 Jugendraum  90,00 € 
Erlernen der Ballettsprache. Förderung der motorischen Fähigkeiten. 👤 Emilie Daut-Leroy
Ballett Grundstufe 9-11Jahre Mi 17:15 – 18:15 Jugendraum  90,00 € 
Balletttechnik vertiefen. Förderung der motorischen Fähigkeiten. 👤 Emilie Daut-Leroy
Modern Dance für Teens 14-18Jahre Mi 18:15 – 19:15 Jugendraum  90,00 € 
Mehr Freiheit der Bewegung und stärkere Betonung des tänzerischen Ausdrucks.. 👤 Emilie Daut-Leroy

Gruppentraining für Erwachsene
Allgemein
Basic Gymnastik Mo 18:30 – 19:15 TS Saal  12,00 € 
Übungen zur Kräftigung, Koordination, Dehnung, Lockerung, Stabilisierung 👤 Lissy Kochmann
Funktionelle Gymnastik 1 Di 18:45 – 20:15 CP Schule  30,00 € 
Funktionelle Gymnastik 2 Fr 17:15 – 18.30 TS Saal  30,00 € 
Trainiert werden Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Gleichgewicht, Koordination: Von Lauf-Einheiten über
Gymnastik, Zirkel bis zu HIT (High Intensity Training) & Co. 👤 Peter Müller
Seniorensport Mi 14:45 – 15:45 TS-Saal  35,00 € 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht, Sturzprophylaxe Gerhard Heyder
Wirbelsäulengymnastik 1 Mi 9:00 – 10:00 TS-Saal  50,00 € 
Wirbelsäulengymnastik 2 Mi 10:00 – 11:00 TS-Saal  50,00 € 
Kraft- und Beweglichkeitsübungen, speziell für Bauch- und Rückenmuskulatur kombiniert mit
Koordinationsübungen zur Ganzkörper-Stabilisation 👤 Annett Kunath-Zeh
Dehnung und Faszien
Pilates1 Mi 19:15 – 20:15 TS-JR  60,00 € 
Pilates2 Do  9:00 – 10:00 TS-Saal  60,00 € 
Übungen für mehr Beweglichkeit und Stabilität 👤 Emilie Daut-Leroy
Stretching und Faszien Mi 20:00 – 21:00 TS-Saal  50,00 €
Erhöhung der Beweglichkeit und Ganzkörper-Elastizität 👤 Peter Müller
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Entspannung und Kräftigung
Hatha-Joga 1 Mo 9:30 – 10:45 TS-Saal  75,00 €
Yoga für Kräftigung und Entspannung 👤 Melanie Brunner

Krafttraining 
Sportgruppe Tag Uhrzeit Ort Beitrag HJ €
Fitnesstraining für Damen Do 9:30 – 10:30 Kraftraum  50,00 € 
Harmonische Muskelkräftigung des ganzen Körpers 👤 Peter Müller
Muskelaufbautraining (gem. Gruppe) Mo 20:45 – 21:45 Kraftraum  50,00 € 
Stärkung der Muskulatur durch gezielte Übungen 👤 Peter Müller
Prävention/Nachsorge
Präventionsgymnastik Mo 15:30 – 16:30 TS-Saal  35,00 € 
Gymnastik für Kraft-Ausdauer, Beweglichkeit,Koordination, Mobilisation, Gleichgewicht, Sturzprophylaxe
👤 Gerhard Heyder
Gymnastik fürs Herz Mi 19:00 – 20:00 TS-Saal  50,00 € 
Sport nach Herzinfarkt, Bypass- / Herzklappenoperation, "Defi" / Herzschrittmacher 👤 Peter Müller
Rhythmus und Beweglichkeit
Aerobic Step Mo 19:30 – 21:00 TS-Saal 30,00 € 
Zu Musik Kreislauf wie auch Körper in Top-Form 👤 Ulrike Hupka / Kathrin Eberlein
Bauchtanz Do 20:15 – 21:45 TS-JR  12,00 € 
Rundum-Fitnessprogramm zur Kräftigung von Bauch- und Rückenmuskulatur 👤 Sigrid Paulus
Softaerobic Mi 20:15 – 21:30 TS-JR  12,00 € 
Verbesserung Kondition u. Koordination durch Bauch-, Beine-, Po-Übungen 👤 (Sigrid Paulus)
Sonstiges
Dart Di 19:00 – 22:00 UG TS-Heim 60,00 €
Cricket Fr 17:00 – 20:00 TS-Platz
Sportabzeichen (nur Mai-Okt.) Di ab 17:30 TS-Platz siehe Sport-
ab 6 J. Abnahme leichtathletischer Disziplinen 👤 Josef Weisser, TSH-Obmann abzeichen

Kommen Sie einfach zu einem Probetraining!
Weiter Fragen und Anmeldung bitte in der TS-Geschäftsstelle:

info@tsherzogenaurach.de oder Tel. 09132/1054
Mehr zu „Gesund und Fit“ online unter gesundundfit.tsherzogenaurach.de  

Anzeige

13

gesundundfit.tsherzogenaurach.de 



Eine Gruppe widmete sich handwerklichen Tätig-
keiten und arbeitete mit Holz. Mit viel Begeisterung 
und Kreativität entstanden dabei kleine Werkstü-
cke, auf die die Kinder sehr stolz waren. 
Die zweite Gruppe erkundete währenddessen die 
Tiere auf der Farm. Dabei konnten die Kinder ver-
schiedene Tiere hautnah erleben, beobachten und 
teilweise auch streicheln. Diese Begegnungen sorg-
ten für große Freude und spannende Eindrücke, die 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben werden.
Das Abschlussevent war ein voller Erfolg und bot 
allen Beteiligten – Kindern, Eltern und Trainern – 
einen rundum gelungenen Saisonabschluss. Mit 
vielen schönen Erinnerungen blicken nun alle vol-
ler Vorfreude auf die kommende Saison.

Für das Trainerteam: Yvonne Hentschke

Zum gelungenen Abschluss der Saison trafen sich 
die Handball-Minis zu einem besonderen Event, 
bei dem vor allem die älteren Kinder verabschie-
det wurden, die nun in die E-Jugend wechseln. 
Austragungsort war die Jugendfarm Erlangen, die 
mit ihrem vielseitigen Angebot den perfekten Rah-
men für einen abwechslungsreichen und fröhlichen 
Nachmittag bot.
Insgesamt nahmen 19 Familien an der Veranstaltung 
teil. Bei guter Stimmung und nach einem gemeinsa-
men Buffet, welches die Familien selbst mitgebracht 
hatten, wurden die Kinder in zwei Gruppen aufge-
teilt, sodass jeder die Möglichkeit hatte, unterschied-
liche Aktivitäten zu erleben. Währenddessen hatten 
die Eltern Zeit in entspannter Atmosphäre sich unter-
halten und auszutauschen.

Die Handball-Minis verbringen zum  
Saisonabschluss gemeinsame Zeit auf der  

Jugendfarm Erlangen
3

Dezember 01.12. 2012 7.00 Uhr-12 Uhr IVV-Wandertag ( nur Sa ) TS Saal TSH Vorstand sowie 
H.F.Maier  und TS-Team

Januar 06.01.2013 10.30 Uhr Dreikönigstreffen mit Ehrungen TS-Saal Vorstand und Vereinsrat

Terminkalender 2012/2013
Monat Datum Uhrzeit Titel d. Veranstaltung Ort Veranstalter der TSH

01.11. GERHARD RISSMANN 60
02.11. SIGRUN TROESTER 70
02.11. PETER SANDIG 65
06.11. HANS ERHARDT 80
06.11. HERBERT MAIER 70
07.11. RENATE KOERNER 75
08.11. BARBARA LODDE 75
14.11. DIETHER HIRCHE 70
15.11. ROLAND LESSIG 65
15.11. GERTRUD LIMMERT 65
17.11. CHRISTOF DICKAS 80
25.11. JUERGEN NEBL 65
25.11. ERHARD EGIDI 60
26.11. IRMGARD WIRTH 75
05.12. URSULA SCHROLL 60
06.12. KLAUS HENTSCHKE 60
09.12. BARBARA MOSER 50
10.12. SIEGFRIED SEITZ 60
10.12. ANITA ASCHERL 65
18.12. DIETER COORS 65
19.12. HERBERT SCHEER 60
27.12. KATHARINA ORT 50
28.12. HERBERT GOERNER 75
29.12. CHRISTEL HILDEBRAND 60

Wir gratulieren zum Geburtstag
  im November und Dezember

Alexandra List 
Peter Baehr
Isabella Grace Clements
Georgia Courtney-Lux
Themi Garaliakos
Laura Geiselsoeder
Philipp Gimberlein
Stephanie Illing
Alfred Kirst
Michael McManus
Patrick Pabst
Philipp Pabst
Linus Pünzer
Sophie Reindler
Michael Richter
Susanne Satzinger
Stefan Scholze
Chantal Spiess
Michael Szigeti
Mila Szigeti
Maja Waldhauser
Brigitte Waldhauser
Jette Zeiler
Serife Zerl

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder

ACHTUNG ÄNDERUNG!Wandertag 2012 nur Samstag, 1. Dez. 2012

Sportabzeichen 2012
Ab November ist die Abnahme der Sportabzeichen beendet.

Bitte bis spätestens 10. November die Prüfungskarten abgeben. Später
abgegebene Karten können für 2012 nicht mehr gewertet werden.

Herbert F. Maier, Sportabzeichen-Obmann
Anzeige
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Zum ersten Mal war ein Team der Lebenshilfe Er-
langen und Herzogenaurach am Start! Aus diesem 
Grund nahm die Turnerschaft extra einen 1km lan-
gen „Inklusionslauf“ mit ins Programm auf, und 
auch beim Walking, über 5km im Hobbylauf sowie 
im Hauptlauf über 10km waren Betreuer und Men-
schen mit Behinderung am Start. Auch die neu ge-
gründete Parasport Abteilung des ASV Niederndorf 
war mit 3 Sportler:innen vertreten!
Im Hauptlauf der Männer verteidigte Florian Koch 
vom Laufteam Bayern souverän seinen Titel aus 
dem letzten Jahr vor Tobis Singer von der Turner-

Am Sonntag, den 26.04. lief Nikolett Szacska beim 
Oberelbemarathon ihren ersten offiziellen Straßen-
marathon. Die Strecke führte wunderschön entlang 
der Elbe von Königstein nach Dresden, mit ein paar 
kleinen Hügeln in der ersten Hälfte. Trotz nicht ganz 
optimaler Vorbereitung und etwas Gegenwind kam 
sie mit starken 3:18 Stunden ins Ziel – glücklich über 
Platz 6 bei den Frauen und Platz 3 in ihrer Alters-
klasse. 

Herzlichen Glückwunsch zu deinem mega Debüt im 
Marathon Niki!

schaft. Bei den Frauen überraschte als Siegerin die 
noch der Jugendklasse angehörige Marlena Kon-
heiser von der LG Forchheim vor Johanna Pirkner 
von der Turnerschaft.
Die Turnerschaft war es auch, die in den Mann-
schaftswertungen des Haupt- und Hobbylaufs je-
weils den Sieg für sich einfahren konnte!
Auch unser Sponsor Therapiepunkt war wieder mit 
einem großen Team am Start, welches in der Team-
wertung des Hobbylaufs sogar den 2. Platz errei-
chen konnten!  

Nikolett Szacska: Debüt im Marathon

Dank unseres Sponsors Printline bekamen alle 
Kinder die sich rechtzeitig angemeldet hatten ein 
grün strahlendes Laufshirt! Unter Anleitung unse-
res Trainers Tobias Singer wurde sich in einem gro-
ßen Kreis warm geturnt und gelaufen!
Über 200 Kinder und Familienstaffeln hatten viel 
Spaß auf Strecken zwischen 400 und 2200m. Der 
Spaß an der Bewegung stand dabei absolut im Vor-
dergrund, auch wenn es natürlich trotzdem wie 
beiden Großen eine Siegerehrung gab!
Im Anschluss konnten alle bei bestem Wetter und 
Verpflegung die Zeit Revue passieren lassen! 
Ein Dank geht an alle Ehrenamtlichen Helfer, ohne 
die solch ein Event gar nicht möglich wäre!
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GaPa Trail in Garmisch Patenkirchen
Starker Teamauftritt beim Trailrunning in Gar-
misch-Partenkirchen am 25.4.2026! Anspruchs-
volle Strecken und ein hochklassiges Event er-
warteten die über 2.000 Teilnehmern. Bei besten 
äußeren Bedingungen mit strahlendem Sonnen-
schein ging es auf technisch fordernde Trails, lan-
ge Anstiege und herausfordernde Downhills im 
alpinen Gelände.

Die Vorbereitung auf den sogenannten „GaPa Trail“ 
begann bereits Ende Dezember. In den Wintermo-
naten nutzte unser Team konsequent die vorhan-
denen Trainingsmöglichkeiten in der Region – von 
Anstiegen an lokalen Bergen bis hin zu intensiven 
Treppeneinheiten. Selbst ungewöhnliche Trai-
ningsorte wie ein Schlittenberg oder ein Müllberg 
wurden in die Vorbereitung integriert, um Höhen-
meter und Kraftausdauer gezielt zu trainieren.
Trotz dieser vielseitigen Vorbereitung zeigte sich 
vor Ort schnell, dass die Bedingungen in GaPa eine 
ganz eigene Herausforderung darstellen: Die Länge 
der Anstiege, die Steilheit der Passagen sowie die 
technisch anspruchsvollen, wurzelreichen Trails im 
Auf- und Abstieg übertrafen die Trainingsbedingun-
gen in der heimischen Umgebung deutlich.
Neben den sportlichen Ergebnissen stand vor allem 
der Teamgedanke im Mittelpunkt. Alle Teilnehmen-
den erreichten gesund das Ziel, konnten wertvolle 
Wettkampferfahrung sammeln und einmal mehr 
den starken Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaft unter Beweis stellen.
Der Wettkampf in GaPa hat eindrucksvoll gezeigt, 
dass sich konsequentes Training auszahlt – auch 
wenn die echten Herausforderungen oft erst im 
alpinen Gelände sichtbar werden. Das Team kann 
stolz auf seine Leistung sein und blickt motiviert 
auf die kommenden Wettkämpfe.

Anzeige
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Schönstes Frühlingswetter und ein hoch moto-
viertes Team beim Straßenlauf in Neuhaus und am 
Ende konnten wir in der Teamwertung den 1. und 
3. Platz erreichen!

Grundlage für diesen Erfolg waren die 3. Plätze im 
Gesamteinlauf von Johanna Pirker und Tobias Sin-
ger. Von 12 Starter:innen der TSH erzielten 9 einen 
Platz auf dem Treppchen ihrer Altersklasse! Beson-
ders zu erwähnen ist dabei Susanne Irro, die im ers-
ten Start für die TSH gleich auf dem 3. Platz ihrer 
AK landete.

Bei den Schülerinnen wurde Emma Bretting groß-
artige Zweite.

Mit verschiedenen Lauf- und Bewegungsspielen 
aller Art gestalten wir das Training für 6-10jährige 
Kinder sehr abwechslungsreich. Ob muskulär, kog-
nitiv, koordinativ oder im sozialen Bereich. Und an 
manchen Tagen ist auch mal Bouldern und Radfah-
ren möglich, so wie in den Osterferien.

Abwechslungsreiches 
Kindertraining

34. Neuhauser 
Straßenlauf
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Riesenstimmung 
beim Leichtathletik-

Nachwuchs
Die Jüngsten der Leichtathletik beendeten am 1. 
März 2026 ihre Hallensaison mit einem Teamwett-
kampf in der Kinderleichtathletik. 23 Mannschaf-
ten gingen hochmotiviert an den Start – darunter 
eine Turnmannschaft sowie eine Freizeitgruppe 
der TSH-Abteilung „gesund und fit“ unter Chris-
tian Dohle. Die Veranstaltung überzeugte mit gu-
ten Leistungen und toller Atmosphäre. Besonders 
bei den abschließenden Rundenstaffeln war die 
Begeisterung riesig.
In der U12 traten acht Teams an. Es dominierten die 
Turnerinnen von Peter Müller und holten Gold. Das 
von Tobias Singer betreute Team wurde Vierter. In 
der U10 gingen elf Teams ins Rennen. Die TSH ge-
wann Gold. Drei weitere von Eva Pichler betreute 
Teams zeigten starke Leistungen. In der U8 starte-
ten vier Teams. Ein Team erreichte den geteilten 
dritten Platz, eines holte Silber. Beide wurden von 
Sabine Struß und Isolde Hildel betreut.
Bei der Siegerehrung gab es Medaillen für die 
Podestplätze und Urkunden für alle. Dank gilt al-
len Helfern sowie Edeka Bechmann für die Spende 
zugunsten des Essensverkaufs.

TSH-Talente glänzen 
bei Bayerischen  

Meisterschaften in 
Fürth

Ein ereignisreiches Wochenende liegt hinter den 
Leichtathleten der TSH, die sich am 28.02. und 
01.03. bei den Bayerischen Mehrkampf-Meister-
schaften in Fürth mit der Landeselite gemessen 
haben. Im Fokus stand der anspruchsvolle Hallen-
4-Kampf, bei dem die Mädchen über 60 m Hürden, 
im Weitsprung, Kugelstoßen und über 800 m an-
traten, während die Jungen die 1000 m-Distanz als 
Abschluss bewältigten. 
Weiterlesen unter:
leichtathletik.tsherzogenaurach.de > Berichte 
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Liebe Mitglieder, wir möchten euch darüber infor-
mieren, dass wir die Abteilungsbeiträge für alle Trai-
ningsgruppen anpassen müssen. Die letzte Erhö-
hung der Abteilungsbeiträge liegt bereits über zehn 
Jahre zurück. Aufgrund der allgemein gestiegenen 
Kosten ist eine Erhöhung nun leider notwendig, um 
den Trainings- und Wettkampfbetrieb weiterhin in 
der gewohnten Qualität aufrechterhalten zu können. 
Die neuen Beiträge betragen künftig pro Halbjahr:
•	 U8: 			   20 €
•	 U10: 			   35 €
•	 U12: 			   40 €
•	 U14:			   50 €
•	 U16: 			   60 €
•	 U18/Aktive: 		  70 € 
Mit sportlichen Grüßen

Kai Bauer, Abteilungsleiter Leichtathletik

TS-Leichtathleten glänzen: Von der  
DM-Norm bis zum Medaillenregen

Das Wettkampfwochenende der lokalen Leicht-
athletik-Talente hätte kaum erfolgreicher verlau-
fen können. Von den nationalen Hürden-Sprints 
bis hin zu den jüngsten Nachwuchstalenten in 
Hemhofen feierte die Turnerschaft zahlreiche Sie-
ge und Qualifikationen.
Hürden-Asse lösen DM-Tickets
Den Auftakt machten die Langhürdler. Bei ihrem ers-
ten Saisonstart über die 400m Hürden zeigten sich 
Mika May (U20) sowie die Zwillinge Emma und Clara 
Neumann (U18) in Topform. Mit einer beeindrucken-
den Zeit von 57,19 sek knackte Mika May souverän 
die Norm für die Deutschen Meisterschaften. Ihm folg-
ten Emma Neumann (65,70 sek) und Clara Neumann 
(65,81 sek), die sich ebenfalls ihre Tickets für die na-
tionalen Titelkämpfe sicherten.
U16: Starke Leistungen in Veitsbronn und Ansbach
Die Altersklasse U16 war an zwei Standorten gleich-
zeitig gefordert. In Veitsbronn dominierte das Sprint-
Quartett: Emma Friedrich, Sarah Bimm, Martina Scu-
ritti und Charlotte Klauer liefen die 4x100m Staffel in 
hervorragenden 52,32 sek. Damit unterboten sie die 
bayerische Qualifikationsnorm deutlich. Zeitgleich 
glänzten die Stabhochspringer in Ansbach. Kathari-
na Wiesneth und Emily Schmidt überquerten beide 
die 2,00m-Marke. Fabienne Pichler blieb mit 1,90m 
nur knapp unter ihrer Bestleistung. Besonders groß 
war die Freude bei Julius Kamm, der mit übersprun-
genen 2,40m die B-Qualifikation für die Bayerischen 
Meisterschaften erreichte.

Wir versorgen
Herzogenaurach.
NATÜRLICH!

www.herzowerke.deDie HerzoWerke haben die Zukunft im Blick.

24_1489_HerzoWerke_Zukunft_AZ_90x128mm_RZ.indd   124_1489_HerzoWerke_Zukunft_AZ_90x128mm_RZ.indd   1 04.06.24   12:4904.06.24   12:49
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Das Top-Team des Bayerischen Leichtathletik-Ver-
bandes besteht im Jahr 2026 aus 36 Athletinnen und 
Athleten. Alle haben im letzten Jahr eine Medaille bei 
Deutschen Meisterschaften der Altersklassen U18 bis 
U23 gewonnen. Der Kader traf sich zu einem Lehrgang 

Bayern Top-Team: 
Maryna Kovtunova im BLV Top-Kader

in der Münchner Werner-von-Linde-Halle. Schon vor 
dem offiziellen Teil des Lehrgangs gab es für die Nach-
wuchshochspringerin einen besonderen Moment. Die 
australische Hochsprung-Weltmeisterin Nicola Olysla-
gers absolvierte gerade eine ihrer letzten Trainingsein-
heiten vor der Reise zur Hallenweltmeisterschaft, bei 
der sie als Titelverteidigerin an den Start geht. Nach 
dem Training nahm sie sich Zeit, um sich mit den Nach-
wuchsspringerinnen zu unterhalten. Der erste Praxis-
teil war für die Athletinnen und Athleten ein Blick über 
den sprichwörtlichen Tellerrand. Mit Levan Janigava, 
dem Bayerischen Landestrainer der Boxer, gab es ein 
gemeinsames Training. Dieses stand unter dem Motto 
„Boxen (Koordination, Rhythmus, Balance, …)”. Nach 
dem fast zweistündigen Training, bei dem sich Spaß 
und Anstrengung die Waage hielten, waren alle froh, 
dass es in die Mittagspause ging. 

Text: Theo Kiefner

U8/10-Kids glänzen 
bei Bahneröffnung in 

Hemhofen

Am 09.05.26 fand bei sonnigem Wetter die alljähr-
liche Bahneröffnung in Hemhofen statt. Die Tur-
nerschaft war insgesamt mit 17 hochmotivierten 
Athleten vertreten. 
Die U10 ist mit 8 Mädels, davon 2 hochgemeldet von 
U8 am Start gewesen. Im 3-Kampf W9 erreichte Liana 
Schultheiß Platz 2 und Sara Scuritti Platz 3. Lea Wilk 
W9 und Finja Struß W7 verpassten mit Platz 4 knapp 

das Podest, Lea konnte sich aber beim Crosslauf den 
3. Platz sichern. Hier holte sich Liana ebenfalls den 
Silberpokal. Bei den 3 gemeldeten Jungs M9 erreich-
te Max Mattiassich beim Crosslauf Platz 1, sein Zwil-
lingsbruder Mark holte sich den 3. Platz. 
Die U12 war stark vertreten.
Bei den M10 Jungs holte Noah Struß in allen Diszip-
linen Gold, Hochsprung mit 1,18m, Weitsprung mit 
3,88m, Weitwurf mit 39m und im 50m Sprint mit 
8"22s. Platz 2 im Hochsprung ging an Tobias Hart-
mann mit 1,10m. Er holte im Weitwurf mit 35m Platz 
2 und beim Weitsprung mit 3,60m Platz 3. Mason Cole 
verpasste beim Weitwurf mit Platz 4 und 28m knapp 
das Treppchen, konnte sich aber sowohl beim Sprint 
mit 8"38s und beim Weitsprung mit 3,62m Platz 2 si-
chern. Bei den Mädels der W11 holte Lisa Friesner im 
Weitsprung mit 4,06m und im 50m Sprint mit 7"85s 
Platz 1. Der 2. Platz im Weitsprung ging mit 3,88m 
an Linda Hentschke. Beim Weitwurf ging Platz 2 an 
Lena Bimm mit 28m. 
Wieder mal ein gelungener, erfolgreicher Wettkampf. 
Ihr Kids seid spitze!
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Wie bereits in den Vorjahren reisten Jugendliche und 
erwachsene Leichtathleten der TSH mit Trainer Pe-
ter Müller ins zehntägige Trainingslager. Ziel war die 
kroatische Küstenstadt Makarska nahe Split, die mit 
guten Bedingungen und schönem Wetter überzeug-
te.Nach der Anreise am Sonntag folgten am Mon-
tag erste Blockstarts und disziplinspezifisches Trai-
ning in Langhürde, Sprint sowie Hochsprung. Nach 
Traumwetter am ersten Tag kam typischer Bora-
Wind auf, was die Athleten jedoch nicht bremste. 
Es wurde an Technik, Ausdauer und Schnelligkeit 
gefeilt. Drei Tage später kehrte das gute Wetter zu-

Leichtathletik Kids Trainingslager in Herzi

TSH Leichtathleten machen sich in 
Kroatien fit für die Saison

Vom 9. - 11. April fand das alljährliche Trainings-
lager für die Kinder der U10-U14 statt. Es gab für 
jede Gruppe vier Trainingseinheiten in denen die 
Kinder in acht Disziplinen reinschnuppern, bzw. ihr 
bisheriges Können ausbauen konnten. Gerade für 
die U10 Kinder etwas Besonderes, da z.B. Diskus 
oder Stabhochsprung bisher noch nicht auf dem 
Trainingsplan stand. Am Abend wurde nach dem 
Essen ein Spieleabend organisiert, der bei allen 
sehr gut ankam und viel Spaß machte.
Am letzten Tag wurde vormittags noch einmal trai-
niert, bevor am Nachmittag ein gemischter Wett-
kampf aller Altersgruppen stattfand. Mit viel Beifall 
der Teammitglieder und auch der zuschauenden El-

tern war dies ein toller Abschluss und ein motivie-
render Start in die neue Wettkampf-Saison.

rück, sodass ab Donnerstag perfekte Bedingungen 
herrschten und die Sportler im Meer regenerieren 
konnten. Neben dem Stadiontraining besuchte die 
Gruppe zweimal ein Fitnessstudio für den Kraft-
aufbau. Peter Müller gab zudem Workshops über 
den positiven Einfluss von Schlaf und Ernährung.
Für Abwechslung sorgten Ausflüge nach Split und 
mit der Fähre auf die Insel Brač nach Sumartin so-
wie gemeinsame Spieleabende. Nach einer harten 
Abschlusseinheit ging es heim. Das Team ist enger 
zusammengewachsen und die Basis für eine erfolg-
reiche Saison gelegt.
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TSH-Turnerinnen überzeugen bei den 
Offenen Mittelfränkischen Einzelmeisterschaften
Der Wettkampf begann früh mit den jüngsten Talen-
ten. Einige turnten ihren ersten Wettkampf. Trotz 
großer Nervosität zahlte sich das harte Training der 
letzten Monate aus. Frieda Harsan erreicht in der 
Altersklasse der Jahrgänge 2020/21 das Treppchen 
mit Platz 3 sowie einen Pokal. In der AK 8 des Jahr-
gangs 2018 wurde Valentina Vollmann siebte, Leni 
Brechtelsbauer sechste und Anya Liu dritte. Bella 
Nagel startete außer Konkurrenz und war stolz, zum 
ersten Mal einen Wettkampf zu bestreiten.
Besonders anspruchsvoll präsentierte sich die Kür 
modifiziert, die den Turnerinnen nicht nur techni-
sches Können, sondern auch eine individuelle künst-
lerische Gestaltung abverlangt. Für die TSH gingen 
hier insgesamt 10 Athletinnen an den Start. Mit da-
bei waren Pauline Hassler, Emily Liu, Mila Peuker, 
Nela Schilling, Hanna Toltz und Lana Gabirmann, 
die in ihren jeweiligen Altersklassen in der LK3 die 
Farben des Vereins vertraten.

v.l. Lana Gabiermann, Emilie Liu, Mela Schilling, Eva Erim + Anya Liu + 
Mila Peuker, Enya Schmidt, Hanna Toltz und Pauline Hassler

v.l. Mattea Böhme, Annalena Hassler, Leni Schilling, 
Franka Böhme, Lena Völkl, Christine Endlich

ANMELDUNG:

SICHTUNGSTRAINING 
für unsere AK-Nachwuchsleistungsgruppe 

Wir suchen turnbegeisterte Mädchen der
Jahrgänge 2020/2021

Sende eine Nachricht mit Namen und Geburtsdatum vom Kind, sowie
euren Wohnort und eine Handynummer bis spätestens zum
10.05.2026 an lena.voelkl@icloud.com.

Beweglichkeit, Körperspannung,
erste turnerische Grundfähigkeiten,
und viel Freude an körperlichen
Herausforderungen.

WANN & WO? 
12.05.2026 15:30-17:00
Halle Gymnasium,
Burgstaller Weg 20
91074 Herzogenaurach

DAS SOLLTE ICH MITBRINGEN:
Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Enya 
Schmid (LK3), die sich einen verdienten neunten 
Platz in einem sehr starken Teilnehmerfeld von 35 
Turnerinnen sicherte. Franka Böhme (LK2) wurde 
Dritte der Mittelfränkischen Einzelmeisterschaft. 
Aber auch Leni Schilling und Annalena Hassler 
zeigten sich in sehr guter Form, präsentierten sich 
zum ersten Mal in der LK 1 und holten sich in ihren 
Wettkampfklassen verdient den Siegerpokal.
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Glückliche Alwine, Abteilungsleiterin LT, unter ihren Turnerinnen und vielen Helfer:innen

Fotos wie immer von Werner Meschede https://www.burbrauker.de/tsh/2026-herzoturnia/

HerzoTurnia begeistert Turnerinnen und Gäste

Am 18.April verwandelte sich die Turnhalle des Gym-
nasiums in ein Zentrum des bayerischen Turnsports. 
Bei der diesjährigen HerzoTurnia, einer der größten 
turnerischen Veranstaltungen der Region, traten 245 
Turnerinnen aus ganz Bayern an – ein Teilnehmerre-
kord. Begleitet wurden die Sportlerinnen von über 
60 KampfrichterInnen und TrainerInnen, aber auch 
zahlreichen Eltern, die für eine energiegeladene und 
zugleich familiäre Atmosphäre sorgten. Bei allen be-
eindruckenden Darbietungen an Sprung, Stufenbar-
ren, Schwebebalken und Boden – darunter Tsuka-
haras, Saltos, Schrauben und Menicellies – blieb der 
gesamte Wettkampftag verletzungsfrei. 

Die Mannschaft des TSV Illertissen reiste mit dem 
größten Aufgebot an und stellte mit fünf Podest-
plätzen in der Mannschaft und acht im Einzel die 
erfolgreichste Delegation. Auch der Gastgeberver-
ein TS Herzogenaurach präsentierte sich mit Gold, 
Silber und Bronze im Mannschaftsvergleich so-
wie vier Podestplätzen im Einzelwettkampf in 
Topform.

Weiterlesen unter:
leistungsturnen.tsherzogenaurach.de > Berichte

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Sponso-
ren und Unterstützern, ohne die ein solches Groß-
ereignis nicht möglich gewesen wäre: Cantarel-
la, Dekra, Fliesen Bruder, Foliafashion, Lorenz, 
Printline, Sparkasse, Sabatino, Windisch Hütt-
ner, WAS, Weidinger Haustechnik sowie den 
Sachspenden von Adidas, Puma und Sport Hoff-
mann sowie Gauch, Edeka und Rewe.

Tags darauf startete Miriam Müller bei den Bay-
erischen Seniorenmeisterschaften in Waging am 
See in der Altersklasse Jahrgang 91 bis 96. Am Bo-
den und Stufenbarren zeigte sie nahezu fehlerfreie 
Übungen. Am Schwebebalken, wo sie bereits um 
9.30 Uhr am Vormittag beginnen musste, hatte sie 
keinen Absteiger, aber doch ein paar Wackler und 
eine Verbindung wurde ihr nicht anerkannt. So lan-
dete sie in einem starken Teilnehmerfeld am Ende 
auf Rang fünf.
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Anzeige
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Hallo Tennis-Familie,
unsere beiden Tennisplätze wurden für die Som-
mersaison aufbereitet und sind ab sofort bespielbar.
Nach dem Spielen bitte
•	 Platz mit dem Schleppbesen oder dem Schlepp-

netz abziehen und die Geräte wieder an den Ha-
ken am Zaun aufhängen

•	 die Sonnenschirme zusammenfalten und mit 
einer Schnur zubinden

Der Platz am östlichen Zaun ist jeweils Montag von 
14:30 - 16:30 Uhr für das Training der Herren-Mann-
schaft reserviert. Ich wünsche Euch viel Spaß beim 
Spielen!

Mit sportlichen Grüßen
Martin Jaeger

Abteilungsleiter Tennis

Anzeige

Gaststätte
Turnerheim

Pächter: Garaliacos Panagiotis
Adalbert-Stifter-Str. 50, 91074 Herzogenaurach

Telefon 0 91 32/62 787

Öffnungszeiten:
Mo-Sa: 17.00 - 22.30 Uhr

So: 11:30 - 14.00 Uhr und  17.00 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

durchgehend warme
griechische und deutsche Küche

Anzeige
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Es ist mir eine große Freude, heute ein paar Dan-
kesworte zu richten an unseren Kumpel „Ebi“, wie 
wir ihn liebevoll und kurz nennen.
Die Tennisabteilung feiert ja in diesem Jahr ihr 
25-jähriges Bestehen. Am 05. April 2001 fand die 
Gründungsversammlung statt. Du warst dabei und 
bildest zusammen mit Bert Dobry und Otto Koch 
das Dreigestirn, welches die Entwicklung der Ten-
nisabteilung bis heute maßgeblich beeinflusst hat.
Von Anfang an warst Du immer aktiver Mann-
schafts-Spieler bei der Verbandsrunde des BTV 
(Bayerischer Tennis Verband). Mit der „Ebi-Säge“ 
hast Du einen eigenen Spezialschlag kreiert, der 
viele Gegenspieler an den Rand der Verzweiflung 

getrieben hat. Dabei handelt es sich um einen ext-
rem cross geschlagenen Vorhandball, garniert mit 
einem deftigen Spin.
Über viele Jahre hinweg warst Du als Mannschafts-
führer verantwortlich für Aufstellung, Spielberich-
te, Organisation der Gästebewirtung bei Heim-
spielen  und Bildung von Fahrgemeinschaften bei 
Auswärtsspielen.
Als beim BTV die digitale Welt Einzug gehalten hat, 
hast Du dann parallel auch noch das Amt des IT-
Beauftragten übernommen. Das beinhaltete die 
Verwaltung der Spielerlizenzen, die jährliche Abga-
be der Abteilungsstruktur, die namentliche Mann-
schaftsmeldung und die Eingabe der Spielergeb-
nisse. In Zeiten von Spielgemeinschaften musstest 
Du zusätzlich noch die Freigabe von Gastspielern / 
eigenen Spielern beantragen / genehmigen.
Bei den Arbeitsdiensten auf unseren Tennisplätzen 
warst Du immer präsent. Dabei konnten wir von 
Deinem beruflich bedingten technischen Knowhow 
und Deinem Spezialwerkzeug profitieren und so 
etliche knifflige Probleme in den Griff bekommen.
Bis heute sorgst Du dafür, dass unser Kühlschrank 
im Wettkampfturm immer gut bestückt ist. So kön-
nen wir nach dem Training die ausgeschwitzten Mi-
neralien in geselliger Runde wieder auffüllen.
Viele Tennisspieler kommen ja ursprünglich aus 
anderen Sportarten, meist Fußball oder Skifahren. 
Bei Dir war es letzteres. Noch heute bist Du Mitglied 
der TSH-Skiabteilung und hast dort viele legendäre 
Weinfahrten organisiert.
Was die meisten nicht wissen: Du warst als junger 
Erwachsener auch Leistungsturner in der Riege der 
TSH.
Wie ihr seht, haben wir mit Ebi ein sportliches und 
organisatorisches Multitalent, das seine Fähigkei-
ten in vielfältiger Weise der TSH zur Verfügung ge-
stellt hat.
Darum ist es nur folgerichtig, dass wir Dir heute 
in Anerkennung Deiner Dienste die Urkunde für 
25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit überreichen.
Wir alle danken und applaudieren Dir von ganzem 
Herzen!

Laudatio für Eberhard Strobl
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Die Tischtennisabteilung der Turnerschaft kann wei-
terhin stolz sein auf ihre Jugendarbeit. Zwei Tischten-
nis-Ereignisse im 1. Quartal 2026 bei dem die jungen 
Zelluloid-Künstler der TS/BSG gleich fünf Titel ein-
hamsterten.
Beim 2. Qualifikationsturnier zur Bezirksrangliste 
in Baiersdorf am 15.3. sind gleich 8 Spielerinnen und 
Spieler angetreten. In der Klasse Jugend 15 belegte 
Hannes Peetz mit 5:1 gewonnenen Partien den tol-
len 2. Platz punktgleich mit dem Sieger Jannis Bitter 
aus Pinzberg. In der Klasse Jugend 19 waren gleich 4 
Spieler der TS/BSG am Start. Am Ende erreichte Miguel 
Merayo einen hervorragenden 2. Platz mit 5:1 Siegen. 
Vierter wurde Marlon Zhang mit 4:2 vor Florian Nieh 
mit ausgeglichenem Punktekonto 3:3.  Schließlich lan-
dete Bennet Grünke mit 2:4 Partien auf Rang 8.
Bei den Mini-Bezirksmeisterschaften am 22.3. bei 
SG Siemens Erlangen gab es nicht weniger als 5 Titel 
zu feiern. In jeder Altersklasse standen die Cracks der 
TS/BSG ganz oben auf dem Siegertreppchen.
In der Altersklasse (Jungen 13/14) sicherte sich Noah 
Queck den Titel. Ihm gleich machte es Mia Hermenau 
bei den Mädchen der Altersklasse I. In der Altersklas-
se II (15/16) holte sich Enya Jia die Meisterkrone. Den-
selben Erfolg feierte Maria Sehler in der Altersklasse 
III (Jahrgang 2017).

Jugend hamstert Titel!

Mädchen Klasse 13: v.l. Enya Jia, Mia Hermenau Jungen Klasse 15: zweiter von rechts: Hannes Peetz

Jungen Klasse 19: zweiter von links Marlon Zhang, 
ganz rechts Miguel Merayo

Die 3 erfolgreichen Mädchen der TSH: 
von links Enya Jia, Mia Hermenau, Marie Sehler

Die erfolgreichen Youngster der TSH: von links Luca Kou, Noah Queck

Zu guter Letzt gewann der Youngster der TSH Luca 
Kou in der Altersklasse III bei den Jungen die Meister-
krone der Mini-Bezirksmeisterschaften.

Was für ein Erfolg für Herzogenaurach. Natürlich  
waren wir damit der erfolgreichste Verein im Bezirk!

Christian Hoschek
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In diesem Jahr findet der 39.Herzoman statt – der 
40. folgt erst nächstes Jahr, da es coronabedingt 
eine Verschiebung gab. 40 Jahre sind auf jeden Fall 
ein guter Anlass für einen Rückblick. Was 1986 aus 
einer Biertischlaune heraus entstanden ist, führ-
te zu einer Triathlon Kultur in Herzogenaurach.
1986 trafen sich ein paar innovative und aufgeschlos-
sene Menschen, unter ihnen Adam Hildel und kamen 
rein zufällig auf den damals noch weithin unbekann-
ten Sport „Triathlon“ zu sprechen. Wie das so ist, kam 
man von Einem zum anderen und fand schließlich, 
man müsse einen solchen doch mal selbst veran-
stalten. Gesagt, getan: Schon am 22.06.1986 war es 
so weit. Die Erstauflage des Herzogenauracher Tri-
athlons (Minitriathlon) wurde um 8.00 Uhr morgens 
im Freibad in Herzogenaurach gestartet und die Ge-
schichte eines der bayernweit ältesten Triathlon Ren-
nen begann.
Eine Triathlon Abteilung gab es zu dieser Zeit aller-
dings nicht. Daher mussten die Skifahrer, Basketbal-
ler und Läufer aushelfen, um die damals noch 550m 
Schwimm-, 28 km Rad- und 6 km lange Laufstrecke 
zu sichern. Da das Ganze ja quasi als eine Probever-
anstaltung dienen sollte, beschloss man daher auch 
zunächst nur in einem familiären Kreis zu beginnen. 
Es durften daher nur Personen starten, die in Herzo-
genaurach arbeiteten oder lebten.

An den Start gingen 30 Männer und zwei Frau-
en. Und siehe da: Es funktionierte. Alle kamen gut 
ins Ziel und konnten auf der „Sommerkerwa“ die  
Siegerehrung genießen.

Natürlich durfte es sich auch Adam Hildel nicht neh-
men lassen, beim Minitriathlon 1986 an den Start zu 
gehen. Doch mit einem konnte er damals nicht mithal-
ten: Georg Bessler gewann den ersten Minitriathlon in 
1:25:18 h mit sechs Minuten Vorsprung auf den Zwei-
ten. Bei den Damen gewann Helga Bitter mit 1:42:18h.

Hamid Edrissi finishte seinen ersten Triathlon mit 40 
Jahren in 1:46:35. Sein Equipment? Er startete prag-
matisch mit seinem alten 12-Gang-Stahlrennrad di-
rekt aus der Garage. Dank seiner Grundfitness vom 
Laufen waren Schwimmen und Radfahren für ihn kein 
Hindernis, sondern reine Formsache.
Alte Triathlon-Recken wie Heiner Seeberger, er 
beendete seine TRI-Karriere im Alter von 70 Jahren, 
erzählt, dass ihre Frauen immer mitmussten, nicht 
nur zum Versorgen, sondern v.a. zum Anfeuern. Seine 
beste Schwimmzeit erziehlte er in der Donau – fluss-
abwärts. Sein Namensvetter Georg erinnert sich au-
genzwinkernd, dass es im Freibad ein Zelt für Männer 
u. Frauen zum Umziehen gab oder man suchte sich 
ein ruhiges Plätzchen.
Beide sind sich einig: „Die Triathlon Zeit war ihre 
schönste!“
Die Triathlon Abteilung
Am 10.03.1993 war es dann soweit! Aufgrund des 
wachsenden Interesses zwischen 1986 und 1993 ent-
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wickelte sich aus der Initiative die offizielle Abteilung.
Zehn mutige Individualsportler (Frank Dassler, Anto-
nia Eitel, Uli Dittrich, Stefan Jung, Raimund Bitter, Hel-
mut Köhler, Alex Berlet, Hermann Lange, Gerd Gün-
ther, Emil Hanke) taten den Schritt und gründeten die 
Triathlon Abteilung der TSH. Sie gaben damit jedem 
die Möglichkeit, in einer Gemeinschaft zu trainieren 
und von den Erfahrungen der anderen zu profitieren. 
1996 stieß auch Petra Sticker dazu und übernahm da-
mals die Sponsorenbetreuung. Heute ist sie unsere 
Abteilungsleiterin.

Auf dem Bild sind einige der ersten aktiven Athleten und nur einige der 
Gründungsmitglieder: Hinten von links: Georg Krämer, Gerd Günther, 

Helmut Köhler, Armin Ringler
Vorne von links: Raimund Ritter, Alexander Berlet, Hermann Lange, Uli 

Dittrich

Die Gründungsmitglieder hat Georg Krämer in 
einer Abteilungshistorie beschrieben:

Uli Dittrich
Unser Uli. Er, der keinen Wettkampf verloren gab, 
musste sich einer heimtückischen Krankheit geschla-
gen geben. Wir wollen aber nicht um ihn trauern, son-
dern uns freuen, dass wir ihn gekannt haben und ihn so 
in Erinnerung behalten, wie er war. Nämlich ein Freund.
Antonia Eitel
Die einzige Dame im Gründungsteam. Seit dem 
ersten Tag immer mit Elan und Eifer dabei. Ein  
Herzoman ohne Sie... einfach undenkbar. Ob beim 
Eintüten oder Ausgeben der Startunterlagen, bei 
der Organisation immer war sie dabei. Und wehe es 
klappte nicht so wie sie dachte, dann konnte sie schon 
resolut werden.
Emil Hanke
Unser Senior im Team. Er ließ bei vielen Wettkämp-
fen die jüngere Konkurrenz hinter sich. Aber so richtig 
stark im Wettkampf wurde er, als er in den sogenann-
ten Ruhestand ging. Da legte er los wie die Feuerwehr 
und heimste einen Pokal nach dem anderen ein.

Frank Dassler
Weiter geht es mit einem der für Recht und Ordnung 
sorgte. Er schrieb die Sitzungsprotokolle, rechtlich 
unbedenklich, unterstützt uns heute noch in vielfäl-
tiger Weise. Leider hat er den aktiven Triathlon hinter 
sich gelassen. Er ist der Namensgeber unseres Wett-
kampfes → HERZOMAN
Gerd Günther
Wie Stand in der INFO, unser Präsident. Der erste 
Abteilungsleiter der Triathlon Abteilung. Er hatte die 
schwere Aufgabe, die Abteilung aufzubauen. Alles war 
neu, aber er kämpfte sich durch. Er organisierte ver-
antwortlich den Herzoman, leitete die Abteilung und 
bestritt trotzdem hervorragende Wettkämpfe. Er war 
immer ein freundlicher Ansprechpartner, wenn ein 
Triathlet fragen hatte.
Raimund Ritter
Unser Finanzminister hatte einen schweren Stand. 
Die Schwimmbahnen im Atlantis mussten bezahlt 
werden. Die Beiträge einkassiert werden. Es gab viele 
Fragen. Natürlich bestritt er auch Wettkämpfe. Alles 
unter einen Hut zu kriegen war nicht einfach. Bis heu-
te ist er ein wichtiger Helfer beim Herzoman.
Stefan Jung
Einer unserer besten Läufer, der seit Jahren die Lauf-
strecke beim Herzoman organisiert. Der sich der He-
rausforderung des Ironmans stellte. Der jederzeit für 
die Ligamannschaft zur Verfügung steht.
Alex Berlet
Ohne viel Schwimmtraining pflügt er durchs Was-
ser. Fährt auf dem Rad, dass einem hören und sehen 
vergeht. Bis vor kurzem war er eine Stütze der Liga-
mannschaft. Selbst zum Wettkampfrichter ließ er sich 
ausbilden. Zurzeit pflegt er andere Hobbys. Aber er 
kommt wieder.
Hermann Lange
Wer hat uns das Schwimmen und Radfahren beige-
bracht? Wer hat uns beim Schwimmen nicht nur vor-
wärtsgetrieben, sondern auch gezeigt wie es geht. 
Keiner kennt Zwischenzeiten und Endzeiten so gut 
wie er. Er lebt für seinen Sport. Er war unser sport-
liches Vorbild.
Helmut Köhler
Ja, einen hab ich noch. Einer der schon alle Ämter 
sowohl im Verein als auch in der Abteilung durchge-
macht hat. Unser Vorturner in Sachen Sport. Erster 
der TSH -Triathleten über die Kurz und Mitteldistanz. 
Erster Ironman Teilnehmer. Selbst die Duathlonwelt-
meisterschaften in Zofingen hat er durch gemacht. 
Unser amtierender Finanzminister.
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Kaum ist die Halle vorbei, treibt es uns auch schon 
wieder auf den Beachplatz. Die Sonne scheint und 
die Beachanlage wird auf Vordermann gebracht. 
Danke an alle fleißigen Helferleins, die dazu beitra-
gen, dass sich unser TSH-Beach immer in bestem 
Zustand präsentiert! 

Dieses Jahr gibt es wieder viele EBF-Turniere, bei 
dem Damen, Herren oder Mix gespielt wird.  Ter-
mine sind am 16+17.5./25.5/ 13.+14.6. sowie 5.7.in 
diesem Jahr. Schaut vorbei!

Kristin und Steffen Gertscher starten beim Ironman 
70.3 in Jesolo eindrucksvoll in die Saison: trotz eis-
kalter Adria, Defektpech und Boston-Nachwehen 
zeigt Kristin großen Kampfgeist, während Steffen 
mit starkem Schwimmen, hohem Raddruck und 
kontrolliertem Lauf ein klares Ausrufezeichen für 
die weitere Saison setzt.

Nach der Saison ist vor der Saison!

Ironman 70.3 Jesolo 
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Die Damen 1 konnte die Relegation erreichen und 
verpasste knapp den Aufstieg in die Landesliga. 
Die Spiele waren unsere Besten der Saison und die 
Gegner ebenbürtig. Die Mittelschulhalle war voll bis 
unters Dach! Eine mega Stimmung und eine super 
Erfahrung für alle Spielerinnen. Zum Abschluss ha-
ben wir den Bezirkspokal gewonnen und dürfen 
somit im September beim Landespokal antreten.
Die Damen 2 konnten sich den ersten Tabellen-
platz sichern und wir treffen Sie nächste Saison mit 
neuem Coach Lukas in der Kreisliga an. Eine starke 
Leistung! Glückwunsch an das Team!
Die Damen 3 verpassten um Haaresbreite den Platz 
zur Relegation. Die erste Saison bei den „Großen“ 
war spannend und niemand musste sich verste-
cken. Hier ist noch viel zu erwarten und wir freuen 
uns auf eine tolle Entwicklung mit eurem neuen 
Coach Micha!

Unsere Mädels der U15 haben sich einen guten 
4.Platz bei der Quali zur Mittelfränkischen Meister-
schaft gesichert!

Rückblick 
Hallensaison Damen

Rückblick 
Hallensaison Herren

Die Herren1 erreichten einen stabilen 4. Tabellenplatz. 
Für die neue Saison wird es sicherlich neue Impulse 
und Ansätze geben. Zudem wird ein neuer Trainer / 
Trainerin gesucht! Wir halten euch auf dem Laufenden. 
Die Herren2 konnte ihren ersten Sieg verbuchen und 
füllt sich derzeit mit vielen neuen Gesichtern und Ju-
gendspielern. Wir sind gespannt, wie die Reise weiter-
geht. Alle weiteren Aktivitäten findet ihr auf unseren  
Instagram-Kanälen!
Jetzt sehen wir uns erstmal am Beachplatz!

Eure Herzovolleys
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Jetzt Konto eröffnen unter
mehr-als-ein-konto.de
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Das „perfect match“ aus:
• Preisgekrönter Banking-App
• Erlangens bester Hausbank
• Hilfe vor Ort, wenn’s drauf 

ankommt

Suche nicht länger und traue dich!

Wechsel jetzt zur Sparkasse 
Erlangen Höchstadt Herzogenaurach.

Liebe auf den
ersten Klick.


